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ren Fenſter aus wo ich ſo gut Alles beobachten kann
wasnicht viel aber alles das beſchäftigt mich und ich denke mir
man muß ſchon eine recht vornehme Dame ſein wenn man

ich gemacht habe

bebhaft ein

und
glaubte ich hat Jhnen die
ſie ſich ſelbſt Aber freilich

einem ſo etwas
Und doch
gehört
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Zum jüngſten drutſchen Katholikentag

in Danzig
Halle 16 September

Zu der geſetzlich garantirten Glaubens und Gewiſſensfreiheit
welche heute einen weſentlichen Punkt in unſerer Staatsverfaſſung
und damit in unſerem öffentlichen ſozialen und politiſchen Leben
bildet hat einſt der große König mit den Worten Jn meinem
Staate kann jeder nach ſeiner Facon ſelig werden den Jmpuls
gegeben Es liegt in dieſem Ausſpruch zugleich ein tiefer philo
ſophiſcher Sinn wie der Einſiedler von Sansſonci es ja ſtets
vortrefflich verſtanden hat die wahre Lebensphiloſophie mit der
Staatsraiſon in Einklang zu bringen Und wer wollte daran
zweifeln daß eine thunlichſte BVerſöhnung der Gegenſätze eine
milde und zielbewußte Rückſichtnahme auf Glaubensprinzipien dem
jungen durch ſchwere Kriege heimgeſuchten Königreich Preußen
heſonders noth that zumal daſſelbe durch den Friedenstraktat von
Hubertsburg um einen anſehnlichen Prozentſatz Katholiken vermehrt
worden war die ohnehin den Uebergang aus den Händen der
katholiſchen Maria Thereſia in diejenigen des proteſtantiſchen
Preußenkönigs mehr oder weniger in Sachen ihrer Glanubenslehre
und der ferneren freien Ausübung derſelben mit mißtranuiſchen
Augen betrachteten Seitdem durch den denkwürdigen Akt der
Kaiſerproklamation von Verſailles vor unnmehr einundzwanzig
Jahren Länder mit faſt ausſchließlich katholiſcher Bevölkerung dem
deutſchen Staatenbunde einverleibt ſind muß umſomehr darauf
gehalten werden daß obiger Ausſpruch zu bleibendem Rechte
beſtehe denn wie die Geſchicht ehrt iſt nichts ſo ſehr im Stande
den inneren Frieden zu ſtören wie Glaubenszwiſtigkeiten zumal
wenn dieſelben in der Regierung nach dieſer oder jener Seite hin
einen Stützpunkt finden Aus dieſem Grunde beſteht in Dentſch
land auch der ſehr richtige Grundſatz der Parität der Gleichberech
tigung ſtaatlich anerkannter Religiousgeſellſchaften hinſichtlich ihrer
kirchlichen Verhältniſſe vor der Oeffentlichkeit und dem Geſetz
und eben dieſe Parität iſt es anch welche einen Damm dagegen
bilden ſoll daß in Deutſchland im letzten Jahrzehnt des ueun
zehnten Säknlums im Zeitalter der Toleranz im beſtem Sinne
des Wortes der Erfindungen und der Jutelligenz gewiſſe längſt
antiquirte und von allen Verſtändigen verurtheilte Verfolgungen
Andersgläubiger auftreten welche uns mit einem Schlage in eine
Sitnation zurückverſetzen würden die nicht nnähnlich den Verhält
niſſen zur Zeit des dreißigjährigen Krieges unſern ſonſtigen kultu
rellen Fortſchritten durchaus unangemeſſen wären Dieſe Parität
hat aber und das iſt ebenfalls nicht unwichtig das Gute daß ſie
dogmatiſchen Streitigkeiten inſofern die Spitze abbricht als die
ſelben jetzt lediglich polemiſcher Natur auf dem Papier ausgefochten
werden niemals aber der Anlaß zu Fehden und Preſſionen werden
dürfen ſoweit die Staatsgewalt das zu verhindern im Stande iſt
Und ſo kann auch niemals ein tertius gaudens auftreten der bei
einem Kampf um die kirchliche Hegemonie im Staat im Trüben
fiſchend ſeinen Vortheil findet

Bei richtiger Zugrundelegung des paritätiſchen Gedankens wird
dem wohlgeſinnten Andersgläubigen die jüngſte Danziger Katho
likenverſammlung gewiß in einem vollſtändig anderen Lichte
erſcheinen als Demjenigen welcher dieſe Verſammlung vom ein
ſeitigen Standpunkt ſeiner individuellen Glaubensanffaſſung aus

Dir Erbin von Windeck
Roman von Carl Wohlfart

Nachdruck verboten

15 FortſetzungFreilich bin ich viel allein gab ſie dann zur Antwort
aber glauben Sie nicht daß ich mich deshalb langweile

Der liebe Gott hat mir ein glückliches Naturell verliehen
ſo daß ich auch an Kleinigkeiten meine Freude habe die für
Andere nichts bedeuten Die Blumen hier am Fenſter die
ich begieße mein kleines Vögelchen das ich füttere ruhig
Hänschen Was der Schlingel für einen Lärm macht ſo
bald er ſprechen hört das Bischen Arbeit und dann ein
gutes Buch und der Blick auf die Straße hier von

in der Nachbarſchaft vor ſich geht es iſt freilich

es fertig bringen kann ſich zu langweilen Und dann ſo
ganz von aller Welt abgeſchloſſen leben wir ja auch nicht
daß man ſich vereinſamt fühlen könnte Freilich kommt es
ſelten vor daß wir in die Oper gehen das war ein Ver
gnügen das mir die gute Mutter zu meinem Namenstage

emacht hat Und was man da zu ſehen und zu hören be
am Sie hätten nur ſehen ſollen was für große Augen

Oh ich habe Sie geſehen fiel der junge Mann

betrachtet Daß es ſich bei dieſer Verſammlung in erſter Linie
um Sachen des Glaubens und des katholiſchen Dogmas handelte
iſt für uns feſtſtehend und darum ſind wir auch nicht einver
ſtanden mit dem Tadel welcher von gewiſſen kulturkämpferiſch
angehauchten Seiten dem Danziger Oberbürgermeiſter und bekann
ten freiſinnigen Abgeordneten Dr Baumbach darüber ausgeſprochen
wurde daß er den Katholikentag offiziell begrüßt habe Der Katho
likentag kann mit den Kongreſſen politiſcher Parteien doch wohl
nicht dermaßen in einen Topf geworfen werden daß eine der
artige Begrüßung des betreffenden Stadtoberhaupts als nnſtatt
haft bezeichnet wird Jn erſter Linie handelte es ſich hier um eine
Zuſammenkunft von Delegirten einer vollberechtigten Religions
geſellſchaft welche Anſpruch darauf haben daß ſie gaſtfreundſchaft
lich aufgenommen werden wo es auch immer ſei ebenſo wie etwa
der evangeliſche Lehrertag überall wo er zuſammentritt einen
ſolchen Anſpruch auf Gaſtfreundſchaft mit Recht erheben darf Von
gänzlich unparteiiſchem und unvoreingenommenem Standpunkt aus
betrachtet war dieſer offiziell dargebrachte Gruß um ſo mehr am
Platz als die Verſammlung in einer Stadt tagte welche gemeinhin
als eine Hochburg des politiſchen und zum Theil auch religiöſen
Freiſinns bezeichnet wird Um ſo weniger durfte das freiſinnige
Stadtoberhaupt das Odium auf ſich laden als ob dieſe Verſamm
lung von Katholiken dortſelbſt ungern geſehen ſei

Es iſt freilich richtig daß auf dem Katholikentage in Danzig
auch Dinge verhandelt worden ſind welche in das Gebiet der
Parteipolitik hineinreichen doch darf das nicht Wunder nehmen
weil ſich die Verhältniſſe im katholiſchen Lager derartig geſtaltet
haben daß die Konfeſſion mit der Politik aufs intimſte verquickt
iſt Behaupten doch die Katholiken nach wie vor daß trotz Be
endigung des Kulturkampfes ihre Glanbensfreiheit und die ver
faſſungsmäßige Parität noch nicht zurückerlaugt worden ſei Bis
zu welchem Grade ſie damit Recht oder Unrecht haben können wir
nicht unterſuchen da dies nicht in den Rahmen unſerer Unpartei
lichkert paſſen würde Nur ſoviel ſcheint uns feſtzuſtehen daß mit
demſelben Rechte mit dem die Generalverſammlung des evan
geliſchen Bundes oder die Augnſtkonferenz evangeliſcher Paſtoren
oder ähnliche Veranſtaltungen kirchliche und ſozialpolitiſche Fragen
erörtern es auch auf dem Katholikentage geſchehen darf ohne daß
die Kompetenz der Verſammlung als überſchritten zu erachten und
ſie als politiſche aufzufaſſen ſein wird Eine einzige Ausnahme
iſt allerdings für den Katholikentag nach dieſer Richtung hin zu
konſtatiren und zwar die Rede des Reichstagsabgeordneten Biehl
über die Handwerkerfrage Daß ein Thema von allgemeiner wirth
ſchaftspolitiſcher Bedentung wie die Handwerkerfrage von dem
parteilichen Standpunkt des Herrn Biehl aus in einer kirchlichen
Verſammlung einen Programmpunkt bildet dafür haben wir keine
Erklärung Die Handwerkerfrage oder beſſer geſagt in dieſem
Fall die Jnnungsfrage mit dem Knotenpunkt des Befähigungs
Nachweiſes gehört ebenſowenig in den Katholikentag wie die Vor
ſchläge zum gemeinſamen Vorgehen gegen die Abzahlungsgeſchäfte
Offiziers und Beamten Wagrenhäuſer Das iſt katholiſche
Angelegenheit ſondern eine ſolche an der das geſammte Volk theil
nimmt und deshalb hat ſich der Katholikentag in Danzig nach
dieſer Richtung hin eines Uebergriffs und einer Präocenpation
ſchuldig gemacht welche nicht zu rechtfertigen iſt Der agitatoriſche
Charakter der Rede Biehls iſt zweifellos das aber ſollte auf der
Verſammlung einer rein konfeſſionellen Verſammlung vermieden
werden Jm Uebrigen haben ſich die Redner auf dem Katholiken
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Er antwortete nicht ſogleich auf dieſe Frage Er war
ganz verſunken in den Anblick dieſes liebreizenden Geſchöpfes
Eine neue Welt eng und klein aber durchfloſſen von dem
Schimmer der Poeſie war ihm in dieſem Stübchen in der
entlegenen Vorſtadt aufgegangen So etwas war alſo mög
lich in einer Stadt in der ihm bisher nur zweierlei Frauen
typen bekannt waren Geſchöpfe nach der Schablone der
Geſellſchaft in der er ſich bewegte und extravagante Na
turen die den Reiz des Weiblichen von ſich geſtreift hatten
Er hatte ſie genau beobachtet während ſie plauderte und
ſein erfahrenes Ange hatte nichts von jener Coquetterie ent
deckt die ſich ſo oft hinter der Maske der Naivetät verbirgt
Alles an ihr war die unverſtellte Wahrheit ihre Seele war
ſo geſund wie der in Jugendſchönheit prangende Leib aus
jedem Worte aus jeder Miene ſprach eine bezaubernde Na
türlichkeit Und wenn er geſtern ſchon von dieſem holden
Mädchenbilde entzückt war da er es nur aus der Ferne
mit einem Opernglaſe betrachten konnte ſo ſtand er heute
da er in ihrer Nähe weilen durfte ganz unter dem Banne
einer reizvollen und geſunden Natur die in der anmuthigſten
Mädchengeſtalt verkörpert war

Vielleicht gab er endlich zur Antwort Jch könnte
Jhnen die Patti nennen aber ſprechen wir von etwas An
derem ja Mit Jhnen möchte ich nur über Sie ſelbſt
ſprechen Plaudern Sie mir doch weiter von alledem was
Sie beſchäftigt was Sie treiben wie Sie leben Bringen
Sie auch den Sommer in dieſer dumpfen engen Straße zu

Haben Sie es nicht bemerkt
Jch ſollte wohl Nein ſagen antwortete ſie lächelnd
ihren Blick auf die Arbeit ſenkend Aber einmal

Nilſon gefallen unterbrach
wie kann man nur fragen ob

gefallen hat Alle Welt war ja entzückt
haben Sie vielleicht ſchon noch größere Sängerinnen

Sie ſah ihn einen Augenblick wie prüfend und über den
Sinn ſeiner Worte nachdenkend an Er nahm alſo wirklich
ein ſo warmes Intereſſe an dem was in dem engen Kreiſe
ihres beſchränkten Daſeins lag

Gewiß ſagte ſie dann ihren Blick wieder auf die
Arbeit richtend O wir ſind nicht reich geung um den
Sommer in Jſchl oder Baden zuzubringen Denken Sie
nur ich bin noch nicht weiter gekommen als bis Brünn

tage zu Danzig wohl gehütet aus dem konfeſſionellen Rahmen
herauszutreten ja ſelbſt der Vortrag des Prof Dittrich über

chriſtliche Kunſt hielt ſich ſtreng an die katholiſche Seite dieſer
Kunſt was Malerei Architektur und Liturgiſche Geſänge aubelangt
Die Beſprechung der letzten päpſtlichen Enchyklika der Ziele des
nengebildeten katholiſchen Volksvereins welcher die katholiſch ſoziale
Auffaſſung mit verbreiten helfen ſoll ebenſo der Arbeiterſchutz Ge
ſetze ſtreifte zwar naturgemäß in das ſoziale Gebiet aber wie ſchon
erwähnt hat gerade mit dieſem Gebiet bereits ſeit langer Zeit ſeit
dem Biſchof Ketteler die ſoziale Frage zu einem Programmpuukt
des katholiſchen Klerus erhob der Katholicismus überhaupt eine Ver
auickung erfahren Die päpſtliche Eucyklika hat der katholiſchen
Sozialpolitik einen unterſchiedlichen Stempel aufgedrückt und weil
eben es der Papſt für gut befunden hier eine beſtimmte Direktive
für alle Katholiken zu geben welche unter Zugrundelegung des
Unfehlbarkeitsprinzips als neues Dogma der katholiſchen Kirche
gelten darf ſo wird in Zukunft eine erxkluſiv katholiſche ſozial
politiſche Richtung im allgemeinen anerkannt und mit ihr gerechnet
verden müſſen welche ſich hauptſächlich an die Thätigkeit der Kirche

und ihrer Geiſtlichen anſchließt während der Thätigkeit des Staats

9 z J di nie r 9 r nerſt die eilte Rolle zu gewieſen wird Alle anderen auf dem
Katholikentage berührten Angelegenheiten ſind intern katholiſcher

auch die Schulfrage ſowie die Forderung der Wieder
herſtellnng des Kirchenſtaats darf lediglich hierzu gerechnet werden
obwohl die eine mit den angenblickkich in Geltung befindlichen
Prinzipien des öffentlichen Erziehnngsweſens die andere mit exterri
torialen feſtgeſtalteten Verhältniſſen in Widerſpruch geräth auf
welche Letztere Dentſchland ſchon mit Rückſicht auf die enge Frennd
ſchaft mit Jtalien durchaus keinen Einfluß hat und haben darf

Ordeus und Miſſions Augelegenheiten ſelbſt ſoweit Letztere
mit der Kolonialpolitik im Zuſammenhange ſtehen ſind gleichfalls
rein katholiſcher Natur Bekanntlich beſchäftigt ſich der St Raphaels
verein mit der Fürſorge für die Answanderer und hat wie untcht
gelengnet werden darf bereits gute Erfolge zu verzeichnen Der
katholiſche Charakter dieſer Jnſtitution hebt ſeine ſegensreichen
Wirkungen nicht auf und wenn die katholiſche Miſſionsthätigkert
in den überſeeiſchen Gebieten mit dazu beiträgt der äußeren Kolo
niſation Deutſchlands Unterſtützung zu verleihen ſo iſt kein Grund
vorhanden daß ihr vom unparteiiſchen Standpunkt ans die ver
diente Anerkennung verſagt verde noch weniger aber daß ſie vom

Natur

J 2 4 h b pſProgramm des Katholikentages als nicht dorthin gehörig abgeſetzt
werde

9 di 2 z a J 5 I JMöge man der Verſammlung der deutſchen Katholiken nun
Freundli e nühberſtes Fir vo Neekühl oder freundlich gegenüberſtegen Eins iſt vom allgemein

z 5 9 W 7 o d d r Hppatriotiſchen Standpunkte aus und beſonders in der heutigen
ernſten Zeit zu loben nämlich die vom Freiherrn von Schorlemer
Alſt hervorgehobene von allen Anweſenden durch Beifall bekundete
Treue zu Kaiſer und Reich Jn ſolchen ſchweren Zeiten innerer
und änßerer Konflikte wie wir ſie heute haben iſt es nöthig zu
betonen was uns verbindet und nicht was uns trennt Mögen
die Katholiken alſo ſoweit es Geſetz Verfaſſung und Parität zu
laſſen ihre kirchlichen Verhältniſſe aufzubeſſern ſuchen mögen ſie
nach ihrer Façon ſelig werden und dies durch Wallfahrten nach
Trier oder durch ſonſtige Werke des Friedens zu erreichen ſuchen
das ſollte den billig denkenden Andersgläubigen in ſeiner Tolerauz
nicht ſtören Bei einer kräftigen Staatsregierung iſt es aus
geſchloſſen daß derartige konfeſſionelle Sonderbeſtrebungen irgend
einen Einfluß auf die Andersgeſtaltnug der Ordnungsverhältniſſe

e

wo eine Schweſter meiner Mutter lebt und wenn ich einmal
am Sonntag einen weiteren Ausflug machen darf ſo geht s
nach Weidlingau oder in die Brühl bei Mödling Doch
einmal ſind wir auch auf dem Semmeriug geweſen und
welch eine Freunde war es für mich ſo berganfwärts zu
klettern Sie können ſich denken daß das meiner guten
Mutter nicht ſo leicht geworden iſt

Und nun plauderte ſie ihm weiter davon daß ſie im
Sommer das Landleben obgleich ſie es ſo liebe gar nicht
ſo ſehr zu vermiſſen brauche Hinter ihrem Häuschen ſei
ein kleiner Garten den die Mutter um ein Billiges gemiethet
habe im Frühling pflanze und pflege ſie Blumen und Ge
müſe und an warmen Sommerabenden ſei es gar ſo ange
nehm dort in der Laube zu ſitzen Dann ſuche ſie oft eine
Freundin auf deren Familie die ſchöne Jahreszeit in einem klei
nen Landhauſe in Ober Döbling zubringe und an Feſttagen
mache man gemeinſame Ausflüge nach Dornbach nach Hüttel
dorf oder Weidlingau

Freilich ſchloß ſie iſt es dann dort viel ſchöner
als hier in dem ſtaubigen Währing und ich werde wieder
ein Kind wenn wir ſo über Wieſen und durch die Wälder
dahingehen aber man kehrt doch auch wieder gerne in das
gewohnte Heim zurück Nur wer zu arbeiten hat genießt
ſo recht den freien Sonntag und ſo mein ich hat auch nur
der Städter die rechte Frende am Landleben wenn er von
Zeit zu Zeit aus den engen Gaſſen an die freie Gottesluft
heranskommt

Bei den letzten Worten war ihr die Häkelnadel zu Boden
gefallen und während er ſich gleichzeitig mit ihr bückte um
ſie anfzuheben ſtreifte ſein Haar die Löckchen die auf ihre
Stirne herabfielen Es war ihm als durchrieſele ein ſüßer
Schauer ſein Blut War er in der Nähe dieſes holden und
reinen Weſens wieder zum Jüngling geworden in deſſen
Nerven anch die leiſeſte Berührung mit der Geliebten etwas
Aehnliches wie ein electriſches Fluidum weckt Er faßte
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im Gemeinweſen gewinnen Will die katholiſche Bevölkernng mit
helfen an der Aufrechterhaltung der Sitte und Ordunng im Iſ
Jnnern und der Unabhängigkeit des Vaterlandes nach Außen
und ſie hat oft genug erklärt und bewieſen daß ſie dieſen Willen
hat ſo mag ſie ohne Hinderniſſe ſoviel Katholikentage abhalten
wie ſie wolle ohne daß Andere ſich darum zu grämen brauchen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich e

Verlin 15 September Hofnachrichten Laut Mel
dung aus Erfurt iſt der Kaiſer heute früh 6 i Uhr in das
Manövergelände gefahren wohin die Kaiſerin gegen 7 Uhr
nachfolgte Die Kaiſerin wird morgen von Erfurt nach Wilhelmshöhe zurückreiſen um dort vorausſichtlich bis zum 1 October zu ſ
verbleiben

Die Manöverbeſuche Kaiſer Wilhelms be
ſprechend erblickt die Krenz Ztg im Beſuch der öſterreichiſchen
Manöver eine feierliche Bekundung des den Dreibund
beſeelenden Geiſtes in den Münchener Feſttagen das
glänzendſte Zeugniß nationalen Geiſtes in Bayern und der Kriegs
tüchigkeit des bayeriſchen Heeres Wenn die Septembertage dieſes
Jahres mehr wie je die Welt beſchäftigen und zu politiſchen Ge
danken anregen ſo liege dies nicht im Willen des Kaiſers ſondern
in den Verhältniſſen Trotz dieſer Gedanken ſeien die September
Heerſchauen Friedenskundgebungen da ſie beweiſen daß der beſte
Schutz für den Frieden Deutſchlands und Europas ein in gutem
Zuſtande befindliches Heer iſt

Die Truppentheile der Reſerve Diviſion haben
bekanntlich der Kaiſerparade des 4 Armeekorps ein beſon
deres Gepräge gegeben Dieſe Mannſchaften in großem Umkreiſe
von Erfurt einquartiert waren ſchon ſeit Morgens 2 und 3 Uhr
auf den Beinen hatten 1 bis 2ſtündige Eiſenbahnfahrten bis
Neudietendorf zurückzulegen und dann noch eine gute Stunde Weges
bis zum Paradefelde Trotzdem machten ſie was Haltung und
Anzug anbetrifft einen vorzüglichen Eindruck Dabei iſt zu
bedenken daß die Mannſchaften den älteſten Jahrgängen der
Landwehr 1 Aufgebots angehören und ihrer Dienſtpflicht in den
Jahren 79 84 genügt haben Am 7 September ſind ſie in ihren
Aushebungsbezirken zu Bataillonen formirt und haben nur 4 Tage
geübt um daun unmittelbar in das Manövergelände geführt zu
werden Die Augen des oberſten Kriegsherrn und der berufenen
Heerführer waren auf dieſe Truppe ganz beſonders gerichtet Und
wie ſchon angedeutet ſie beſtand die Probe auf Paradedrill Hal
tung und Anzug auf s Beſte und ſtand nur in Unweſentlichem der
Linie nach

Ueber die Begegnung zwiſchen dem Prinzen
Albrecht und dem Fürſten Bismarck auf dem Bahnhofe
Hammermühle bringt die Rummelsb Ztg noch einen Bericht
worin es heißt Der Prinz ſtieg ſofort aus und gab ſeiner
Freude vor verſammeltem Volke darüber Ausdruck den Fürſten
Bismarck zu ſehen was Se königliche Hoheit nicht erwartet hätte
Die Unterhaltung der hohen Herren war eine ſehr herzliche Der
Prinz fragte den Fürſten ob er ſich auch einmal ſehen laſſen
werde worauf der Fürſt lächelnd erwiderte Ja nach Berlin
werde ich wohl kommen aber nicht zum Reichstage

Ju Beſprechung der verunglückten Expedition
Zelewski bewahren die Blätter eine gewiſſe Reſerve Die
Voſſiſche Ztg weiſt auf die Unhaltbarkeit der Darſtellung Wiß

manns über die geſicherte Lage der Karawanenſtraßen in den
deutſchen Beſitzungen hin Die Poſt erblickt in dem Vorgange
eine Warnung gegenüber der Annahme daß mit einer Hand
voll Menſchen Expeditionen ins Jnnere möglich ſeien

Ein Erlaß des Finanzminiſters wonach die
Ausführungs Verordnung vom 11 April 1883 zum Einfuhr
verbot auf amerikaniſche Schweine Schweinefleiſch und
Würſte bezüglich der lebenden Schweine ohne Weiteres ſeine Gel
tung verloren habe wird vom Reichsanzeiger mitgetheilt Auf
Schweinefleiſch und Würſte dagegen finden die bisherigen Vor
ſchriften Anwendung ſoweit nicht durch amtliche Beſcheinigung
dargethan iſt daß das Fleiſch nach Vorſchrift in den Vereinigten
Staaten von Amerika unterſucht und frei von geſundheitsſchäd
lichen Eigenſchaften befunden worden iſt

Jn der Einrichtung der Waiſenräthe haben ſich
in letzter Zeit manche Unzukömmlichkeiten herausgeſtellt Es iſt
bezüglich einzelner Punkte beiſpielsweiſe der Berufung von Vor
mündern oder Gegenvormündern bereits Anlaß genommen ein
geeignetes Verfahren herbeizuführen inzwiſchen verlautet daß es
ſich dabei nur um vorläufige Maßregeln handelt und eine gründ
liche Umgeſtaltung der Einrichtung in das Auge gefaßt iſt

Der Gewerkſchaftskongreß ſoll wie nun beſtimmt
iſt im März nächſten Jahres abgehalten werden Halberſtadt
Hannover Weimar ſind als Kongreßorte in Vorſchlag gebracht
die centralen Vereine ſollen auf je 1000 Mitglieder einen Vertreter
entſenden Auf der Halberſtädter Konferenz hat man bekanntlich
gegen die zielloſen Strikes allerlei Riegel vorgeſchoben es ſollen

ihre Hand und ſie ließ es geſchehen daß er ſie an ſeine
Lippen führte und während ihr Auge zum Fenſter hinaus
ſchaute umſpielte ein glückliches Lächeln ihre Lippen Dann
ſuchte ſie ihm ſanft ihre Hand zu entziehen aber er hielt
ſie feſt in der ſeinen und ihr Buſen begann lebhafter zu
wogen ihr Auge irrte mit ſcheuem und ängſtlichem Aus
drucke auf dem Tiſche umher als Worte an ihr Ohr klan
gen die in ihrem tiefſten Herzen ihren Widerhall fanden

Sie ſind ein gutes liebes Kind ſagte er in ſeiner
ruhigen feſten männlichen Art und ich kann Jhnen gar
nicht ſagen wie glücklich es mich macht Sie kennen gelernt
zu haben Gott iſt mein Zeuge daß ich mit keinem ſchlechten
Gedanken hierherkam und ſo ehrlich meine ich es mit Jhnen
daß ich Jhnen nicht einmal ſage was in dieſem Augenblicke mein
Herz bewegt Was ich ſonſt hoffe und wünſche es ſoll jetzt noch
nichts davon über meine Lippen kommen aber wenn Sie
mir nur ein wenig freundlich geſinnt ſind Evchen dann
werden Sie mir die Bitte nicht abſchlagen die ich an Sie
zu richten wage Wenn Sie mir erlauben daß ich Sie zu
weilen beſuchen darf dann ſagen Sie nichts als die beiden
lieben Worte Auf Wiederſehen

Er hatte ſich erhoben und war näher an ſie herangetreten
Sie ſah ihn mit einem langen Blicke an in dem Zärtlich
keit und kindliches Vertrauen gemiſcht waren und daun
während ihr Blick ſich ſenkte und ihre Hand leiſe in der
ſeinen zitterte lispelte ſie

Auf Wiederſehen
Sie ſaß noch lange am Feuſter nachdem er ſich von ihr

Während ſie auf die
Straße hinausſah mit einem Blick der ſich träumeriſch in
der Ferne verlor lag ein ernſter ſinuender Ausdruck in

Dann heiterte ſich ihre Miene auf und

und der Mutter verabſchiedet hatte

ihren Zügen

Arbeiter gegenüber den An
erweiſen
Strikes in denen es ſich eventuell um Lohnkürzungen handelt
nicht nuterſtützt werden Die Generalſtrike Kommiſſion wird auch
ſelbſt bei ſolchen Strikes bei denen es ſich angeblich um die Er
haltung des Vereinigungsrechts der Arbeiter hanudelt nur recht be
ſcheidene Summen hergeben ſie wird für den Kopf nnd die Woche

Auch dieſe knappen Unterſtützungen können wie in Halberſtadt von
den Leitern der Centralvereine beſchloſſen wurde ebenfalls noch
einbehalten werden Auf die Strikelnſt der jüngeren unverheiratheten
Elemente werden die Halberſtädter Beſchlüſſe zweifellos ein ſehr

ſtahlfabrikation hat an die Emszeitung in Papenburg
folgendes Schreiben gerichtet

iur Abwehrſtrikes unterſtützt werden aber von letzteren nur
olche welche ſich behufs Erhaltung des Vereinigungsrechts der

riffen der Unternehmer als nothwendig
Es würden a von der Generalſtrike Kommiſſion

Mark zahlen Das Uebrige hat die Gewerkſchaft aufzubringen

tarker Dämpfer ſein
Der Vochumer Verein für Bergbau und Guß

Sie haben kürzlich in Jhrer Zeitung d Aſchendorf 30 Auguſt
die Mittheilung gebracht es ſeien im Laufe des Monats Auguſt von
Bochum nach Aſchendorf u ſ w 300 Stück Schienen geſchickt worden
von denen 72 Stück meiſt durch Kitt verdeckte Fehler und Mängel
gezeigt hätten und ausgeworfen ſeien Mangels näherer Bezeichnung
des Lieferanten iſt Jhr Bericht ſo aufgefaßt worden als ob dieſe
Schienen aus unſeren Fabriken ſtammen Dies iſt aber nicht der
Fall Die Schienen ſind vielmehr von einem erſt im vorigen Jahre
bei Bochum neugegründeten Stahlwerk geliefert worden zu welchem
der unterzeichnete Verein keinerlei Beziehungen hat Der Ver
waltungsrath J Pinagel Der Generaldirektor Baare

Oer Ausſchuß für den Bau des Rhein Weſer
Elb Kanals genehmigte wie aus Hannover gemeldet wird die
Zuſage an das Miniſterinm betreffs weiterer Beitragsleiſtung
für die Vorarbeiten und beſchloß behufs Aufbringung der
erforderlichen Mittel ſich an die größeren Stadtgemeinden der
Kanallinte und an die Provinzen Hannover Sachſen und Weſt
falen zu wenden Ferner beſchloß der Ausſchuß den Miniſter zu
erſuchen bei Bearbeitung des Kanalplanes Vertreter von Handel
Jnduſtrie und Landwirthſchaft heranzuziehen die bei den Einzel
heiten der Vorarbeiten ſich gutachtlich äußern ſollen

Die jüngſten Nachrichten über die Wieder
aufnahme der Verhandlungen über den Handels
vertrag mit der Schweiz lauten nicht eben ausſichtsvoll
nichtsdeſtoweniger wollen Perſonen welche mit den Verhältniſſen
vertraut ſind nicht an ein Scheitern der Verhandlungen glauben
es wird von dieſer Seite darauf hingewieſen daß auch die Ver
handlungen über den deutſchöſterreichiſchen Vertrag wiederholt in s
Stocken gerathen wären und für ausſichtslos galten man meint
es würden die Verhandlungen mit der Schweiz denſelben Verlauf
nehmen zu dieſer Annahme ſoll gerade ihr gegenwärtiger Stand
Anlaß geben Darauf iſt man übrigens allſeitig vorbereitet daß
die Handesverträge dem Reichstag erſt in einem ſpäteren Zeitpunkte
der Tagung unterbreitet werden können

Erfurt 15 September Das heutige Manöver bewegte
ſich von Tröchtelborn und Zimmernſupra in der Richtung auf
Gotha Nach der Grundidee iſt eine Oſtarmee bis Magdeburg
Halle gekommen während eine Weſtarmee auf dem linken Diemel
und Weſerufer verſammelt iſt Der Kaiſer verſammelte nach derAnkunft im Manöverfelde die Schiedsrichter auf der Höhe zwiſchen

Bienſtädt und Zimmernſupra beobachtete eingehend das Gefecht
im Erfurter Felde und ließ als nach dem Entſcheidungskampf
das Südcorps in den Beſitz der Höhe gelangte das Gefecht ab
brechen Sodann hielt der Kaiſer bei ſtrömendem Regen eine
längere Beſprechung und nahm zum Schluß den Parademarſch ab
Um 2 Uhr traf der Kaiſer in Begleitung des Grafen Walderſee
wieder in Erfurt ein

Stuttgart 15 September Das Befinden des Königs
war in letzter Woche zufriedenſtellend Die anhaltend günſtige
Witterung ermöglichte den Aufenthalt im Freien was bei an
dauernder Ruhe erſichtlich von gutem Einfluß auf die Erholung
des Kranken iſt

Straßburg i 15 September Der Großherzog
von Baden iſt Nachts hier eingetroffen und hat ſich heute früh

Freitag
Morphy läßt in den Straßen eine Verwahrung
Lohengrin Aufführung vertheilen im Namen der ung
Sozialiſten die ſich morgen Abend 8 Uhr vor der Oper einfinden
werden um Lärm zu machen

Nothleidenden bereits 22 Millionen an
werden mit Winterſaatkorn verſorgt fſind dreizehn Gouvernements durchweg acht andere nur theilweiſe
von Mißernte heimgeſucht worden

BonlangiſtDer anarchiſtiſche
eheke die

angezeigt

ängigen

Großbritannien
London 15 September Die Times beſpricht in einem

Leitartikel die Dardanellenfrage und meint das Erſcheinen
Rußlands im Mittelmeer würde die Anſicht bedeutend ſtärken
daß der wahre Weg Englands nach Indien die Caproute ſei
dieſe würde falls England in einen europäiſchen Krieg verwickelt
würde gewählt werden müſſen und t
alle gewöhnlichen Arrangements auf einer in einer Kriſis daran
zugebenden Grundlage zu machen
es die Politik Englands ſein den
Weg nach Jndien über die hohe See zu nehmen

es ſei eine zweifelhafte Politik

in einem großen Kampfe ſollte
Suezkanal zu ſperren und deu

RNußland
Petersburg 15 September Die Regierung wies für diee die NothleidendenLant amtlichem Verzeichniß

Die Abberufung des Wiener Botſchafters Fürſten
Lobanow iſt jetzt beſchloſſene Sache Lobanow wird zum
Mitarbeiter von Giers im Auswärtigen Amte ernannt werden

Moskau 15 September Der Roggenpreis iſt auf
den Binnenmärkten merklich im Sinken begriffen Man nimmt
an daß die Vorräthe im November und December beträchtlich
genug ſein würden um die Regierung zur Aufhebung des
Roggenausfuhrverbots zu beſtimmen

Orient
Belgrad 15 September Der König Alexander iſt

hente Vormittag mit dem OrientExpreßzuge eingetroffen und
am Bahnhofe von den Regenten den Miniſtern dem diplomatiſchen
Corps und hohen Würdenträgern empfangen worden Ein zahl
reiches Publikum begrüßte den König

Anläßlich der Rückkehr Alexanders dankt der radikale
Odjek den verſchiedenen Höfen für den ehrenden Empfang des

Königs und verſichert daß Serbien freundnachbarliche Geſinnungen
für den Wiener Kaiſerhof ſorgfältig und loyal pflegen werde

Amerika
Newyork 15 September Der Newyork Herald läßt

ſich aus Valparatſo vom 14 d M über den Verbleib
Balmacedas Folgendes melden Balmaceda habe ſich bisher
in Valparaiſo verborgen gehalten und gegenwärtig den
amerikaniſchen Admiral um Schutz gegen ſeine Feinde erſucht Der
Admiral habe Balmaceda die Mittel erleichtert ſich die Tracht
eines amerikaniſchen Matroſen zu beſchaffen und dieſelbe
anzulegen Balmaceda habe ſich betrunken geſtellt und ſei
in einer Schalnuppe an Bord des amerikaniſchen Admiralſchiffes
gebracht worden Letzteres ſei am 14 d M Abends nach
Callao abgegangen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Tokal Berichte iſt unr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 September
Anszeichunngen Aus Anlaß der Anweſenheit des Kaiſers

in unſer Provinz ſind zahlreichen Perſonen Orden bezw das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden Jn unſerer Stadt haben erhalten
Den Rothen Adler Orden II Kl mit Eichenlaub Dr Knoblauch
Geheimer Regierungs Rath und ordentlicher Profeſſor an der Uni
verſität den Rothen Adler Orden III Kl mit der Schleife Dr Stein
Ober Bergrath Wehlack Ober Poſtdirektor den Rothen Abdler
Orden IV Kl Dr Fries Rektor der lateiniſchen Hauptſchule und
Kondirektor der Francke ſchen Stiftungen Dr Grenacher ordentlicher
Profeſſor an der Üniverſität Holtze Landgerichts Rath Dr Kalten
bach Geheimer Medizinal Rath und ordentlicher Profeſſor an der
Univerſität Leopold Berg Aſſeſſor a D und Pfännerſchaftlicher

in das Manöverterrain des 15 Armeecorps begeben

OeſterreichUngarn
Wien 15 September Der Kaiſer iſt laut Meldung

aus Biſtritz früh 6 Uhr begleitet auch von dem rumäniſchen
Kriegsminiſter Lahovary und deſſen Adjutanten Ghika nach
dem Manöverfelde abgereiſt Er kehrte Nachmittags 2 Uhr zu
rück bei dem Hofdiner waren die Genannten ſowie die Erzherzöge
anweſend

Jn Regierungskreiſen wird verſichert der Voranſchlag
für das Jahr 1892 werde trotz des zu erwartenden Mehraufwandes
für Heereszwecke keinen Fehlbetrag aufweiſen

Frankreich
Paris 15 September Auf den Anſchlagſäulen wird die

erſte Aufführung von Lohengrin für morgen die zweite für

ich mit keinem ſchlechten Gedanken hierher kam umſpielte
ein glückſeliges Lächeln ihren Mund

X

Das falſche Teſtament
Während Schön Evchen an ihrem Fenſter ſaß und ſelige

Träume durch ihr Köpfchen gingen war der junge Mann
der gerade über ihrem Zimmer die nämliche Manſarde be
wohnte der Gegenſtand einer Unruhe die ſein ganzes Weſen
zu verzehren ſchien

Herr Jeremias Knäblein hatte nachdem er mit der
übernommenen Arbeit ſchon in der Nacht begonnen erſt
gegen Morgen ſein Lager aufgeſucht Aber der Schlaf hatte
die Schreckgeſtalten nicht verſcheucht die in Geſtalt von
Diener und Hütern des Geſetzes vor ſeinen Augen tanzten
und während eines kurzen unrnhigen Schlummers der ſich
erſt einſtellte als der helle Tag zu ſeinem Fenſter herein
ſchien hatte ſich eine ganze Gerichtsverhandlung vor ſeinem
Geiſte abgeſpielt bei der er auf der Anklagebank ſaß

Mit dem Ausrufe
endlich von ſeinem Bette aufgeſprungen um ſich wieder an
ſeinen Arbeitstiſch zu ſetzen Und nun ſaß er dort den
ganzen Vormittag ohne eine Nahrung zu ſich zu nehmen
als die Taſſe ſchwarzen Kaffee die ihm die Hausmeiſterin
brachte Mit der peinlichſten Sorgfalt löſte er die Aufgabe
die ihm geſtellt war Er zeichnete jeden Buchſtaben zwei
dreimal manchmal auch ſechs oder ſiebenmal auf ein Blatt
Papier und erſt wenn er den Charakter des Originals
das er fälſchte getroffen zu haben glaubte trug er ihn in
das falſche Teſtament ein das die Gräfin Minona Czernytz
zur Univerſalerbin ihres verſtorbenen Gatten machte

Er hatte die Thüre ſeines Stübchens geſchloſſen und er
ſchrak zuſammen ſo oft er ein Geräuſch draußen auf der

während ſie ſo leiſe daß ihre Lippen ſich kaum bewegten
die Worte vor ſich hinflüſterte Gott iſt mein Zeuge daß

Es iſt das letzte Mal war er

Salinen Direktor Dr Loofs ordentlicher Profeſſor an der Uni
verſität Rettig Poſtrath Dr Schollmeyer ordentlicher Pro
feſſor und Univerſitätsrichter an der Univerſität Schröcker Berg
rath und General Direktor der Riebeck ſchen Montanwerke Staude
Ober Bürgermeiſter den Königlichen KronenOrden zweiter Klaſſe mit
dem Stern Freiherr von der Heyden Rynſch Berghauptmann und
Ober Bergamts Direktor den Königlichen KronenOrden zweiter Klaſſe
Dr Haym ordentlicher Profeſſor an der Univerſität den Königlichen
Kronen Orden vierter Klaſſe Brohmann Bahnmeiſter im
Eiſenbahn Direklionsbezirk Magdeburg Dr phil Hornemann
Apotheker Marſchner Rektor der Bürger Knabenſchule
das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold Kurze Botenmeiſter beim
Oberbergamt Trautmann Erſter Bibliothekdiener an der Uni
verſität das Allgemeine Ehrenzeichen Brämer Oberaufſeher bei
der Strafanſtalt Herbſt Steueraufſeher Kunze Kaſſendiener bei
der Reichsbankſtelle Püſchel Poſtſchaffner Ferner ward verliehen
dem ordentlichen Profeſſor an der Univerſität Dr Eberth der Cha

und das böſe Gewiſſen verließ ihn nicht als er am Nach
mittag den Weg zu dem Manne einſchlug mit dem er in
der Nacht vorher im Kaffeehauſe geſeſſen hatte und den er
jetzt in der Wohnung des Barons Hoffmann aufſuchte

Er nahm ſeinen Weg durch die Thereſienſtraße über die
Joſefſtadt und während er die ſtillſten Gäßchen aufſuchte
war es ihm doch immer als hörte er die Schritte von
Perſonen hinter ſich die ihn verfolgten Ein Wachmann
der die Geſtalt des raſch dahineilenden jungen Mannes der
eine Mappe unter dem Arme trug und deſſen Aeußeres
ſchon auffallen mußte etwas ſchärfer ins Auge faßte machte
ihn zittern und es war ihwr als höre er hinter ſich ganz
deutlich einen Ruf der ſo ähnlich klaug wie Stillgeſtanden
Du Spitzbube Jns Kriminal mit Dir Du Wechſel und
Teſtamentsfälſcher

Es war ein rauher kalter Tag und doch ſtand ihm der
Schweiß auf der Stirne als er endlich vor dem Hauſe
Nr 5 der Windmühlgaſſe angelangt war

Jſt der Herr Baron zu Hanſe fragte er den Haus
meiſter der ihm im Korridor entgegentrat

Na Sie treffens gut Vor einer Viertelſtunde iſt er
gekommen Und der läßt ſich oft Tage lang nicht ſehen

Jm erſten Stock rechts nicht wahr
Jm erſten Stock rechts

Er eilte die Treppe hinauf und klingelte an der be
zeichueten Thüre Gleich darauf ſchob ſich eine kleine
Meſſingplatte zurück und eine wohlbekannte Stimme ließ
ſich hören Ach Sie ſind s mein Freund Treten Sie
nur uäher

Die Thüre öffnete ſich und Herr Knäblein erkannte nur
mit Mühe in dem eleganten Herrn der ihm in hellblauem
Schlafrock ſorgfältig friſirt und mit etwas verändertem
Barte einen goldenen Zwicker auf der Naſe auf welcher
geſtern noch die blaue Stahlbrille gethront hatte ſeinenTreppe hörte Jeden Augenblick war es ihm als müſſe die

Hand des Geſetzes an die Thüre ſeiner Manſarde klopfen oltev Geſchäftsfreund Vogel Fortſ folat
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Steinſtraße ein Unfall vor
Geſchirres
Geſchirr begleitenden Arbeiter S mit der Führung deſſelben betraut

eine der ſchönſten Serien

Kinde

J Innere des Baues hinab Jn

Nr 217 Vonnerstag
rakter als Geheimer Medizinal Rath dem Sanitäts Nath Dr Mayer
und dem Sanitäts Rath Dr Wilke der Charakter als Geheimer
SanitätsRath dem Ober Poſtdirektions Sekretär Benzmann der
Charakter als Rechnungs Rath dem Sekretär bei der Staatsanwalt
ſchaft Blankenburg der Charakter als Kanzleirath Erwähnt
möge noch ſein daß dem Herrn Regierungspräſidenten von Dieſt zu
Merſeburg der Charakter als Wirklicher Geheimer Ober Regierungs
Rath mit dem Range der Räthe erſter Klaſſe und dem Erſten Bürger
meiſter der Stadt Erfurt Schneider ehemals zweiten Bürgermeiſter
unſerer Stadt der Titel Oberbürgermeiſter verliehen worden iſt

Stadttheater Die mit großem Intereſſe erwartete Aufführung
von Mascagnis Oper Cavalleria Ruſticana findet am nächſten
Sonntag ſtatt Das berühmte Jutermezzo Sinfonica dieſer
Ovper bereits vielfach in Concerten geſpielt erhält ſeine vollſtändige
Wirkung jedoch erſt dann wenn es mit Orgelbegleitung reproduecirt
wird Herr Direktor Rudolph hat nun nach dem Muſter anderer
großer Bühnen eine Kirchenorgel für unſer Stadttheater gekauft und
wird dieſelbe in Cavalleria Ruſticana zum erſten Male in Anwendung
kommen Die Orgel iſt von unſerem Mitbürger Herrn Orgelbauer
Wäldner gekauft

Der Herbſtmarkt mit ſeinen Freuden und Leiden liegt nun
abermals hinter uns Die Budenſtadt welche vor wenigen Tagen auf
dem Roßplatze erſtanden iſt zum größten Theile wieder verſchwunden
und bald verräth Nichts mehr das Treiben welches dort vor wenigen
Stunden noch ungeheure Menſchenmaſſen bewegte und beluſtigte Das
fahrende Volk mit ſeinen Schauſtellungen und verſchiedenartigen
Handelsartikeln iſt nach Eisleben aufgebrochen um dort die ſchau und
kaufluſtige Menge während des bekannten Wieſenmarktes anzulocken
Das beſte Geſchäft haben ſicherlich hier wieder die Beſitzer der zahl
reichen Karouſſels der Rutſch und Seilbahn gemacht obwohl wie
uns einer der Geſchäftsleiter verſicherte die Einnahme hinter derjenigen
des vorjährigen Herbſtmarktes noch zurückgeblieben iſt Wahre Un
mengen von Bier ſind in den zum Theil rieſenhaften Zelten vertilgt
worden abgeſehen von dem Konſum den die zahlreichen ſowohl in der
Nähe als entfernter gelegenen Wirthſchaften aufzuweiſen gehabt haben
Am Sonn und Montage war der Verkehr auf dem Markte ein der
artiger daß es ſchwer war dort fortzukommen Das war kein Gehen
mehr ſondern ein Drängen und Stoßen und man mußte froh ſein
wenn man aus dem Menſchengewühle mit heiler Haut wieder heraus
kam Die Landbewohner ſtellten wiederum ein großes Kontingent der
Beſucher zumal von den entfernter gelegenen Ortſchaften Eiſenbahn
Sonderzüge abgelaſſen wurden Theilnehmer von Wettin und Um
gegend hatten ſich am Montag früh mit einem der Köcker ſchen Dampfer
auf der Saale hierher befördern laſſen und fuhren am Abend mit dem
ſelben wieder zurück Eine große Erleichterung des Verkehrs hatte
auch die Stadtbahn geſchaffen indem ſie an jeden der elektriſchen
Motorwagen einen der früher in Benutzung geweſenen kleineren Wagen
anhängen ließ Trotzdem aber konnte auf einzelne Strecken das Be
dürfniß der Fahrgelegenheit nur theilweiſe befriedigt werden Während
das Wetter an den erſten beiden Markttagen das denkbar günſtigſte
war ſetzte geſtern Vormittag ein heftiger Gewitterrrgen ein der manche
Hoffnung der Buden und Zeltinhaber zu Schanden machte Der
Boden welcher bis dahin eine dicke Staubſchicht aufwies wurde auf
geweicht es bildeten ſich hier und da Waſſertümpel und der Verkehr
auf dem Markte und den dorthin führenden Straßen wurde immer
beſchwerlicher Unter dem niederſtrömenden Regen hatten namentlich
die leichtbedachten Zelte zu leiden und der Aufenthalt in denſelben
wurde geradezu zur Unmöglichkeit Jnfolge der eingetretenen Kühle er
bleichte auch der Bierſtern während die warmen Würſtchen und
Kreppelchen lebhaftere Nachfrage erfuhren Kurzum das Bild des
Marktes hatte ſich in kurzer Zeit weſentlich verändert nicht zum Vor
theil der Geſchäftsleute welche z Th bereits am Vormittag ihre Buden
abbrachen während andere am Nachmittage dieſem Beiſpiele folgten
Das Wetter hielt Manchen ab den Markt zu beſuchen und ſo war der
Verkehr im Laufe des geſtrigen Nachmittags und Abends ein äußerſt
ſchwacher An Langfingern hat es während der Markttage wiederum
nicht gefehlt auch mehrfache rohe Exceſſe ſind auf dem Platze vor
gekommen die aber bis auf einen in welchem der Dienſtknecht H aus
Brachſtedt durch einen Revolverſchuß in die rechte Hand nicht un
erheblich verwundet wurde ohne nennenswerthe Verletzungen abgingen
Einige Unglücksfälle wie ſie ein derartiger Markt faſt regelmäßig im
Gefolge zu haben pflegt ſind ebenfalls nicht ausgeblieben Wir er
wähnen davon nur zwei welche leider für die Betroffenen von recht
üblen Folgen geweſen ſind Der erſte Fall kam auf der Seilbahn
eine eigenartige hier zum erſten Male gezeigte Fahrgelegenheit vor
indem eine Frau die verehelichte Poſtſchaffner H von hier bei der
gefährlichen Fahrt derartig gegen die Schutzvorrichtung anprallte daß
ſie einen Beinbruch erlitt Der zweite Fall betraf einen bei dem
Berg und Thal Karouſſel beſchäftigten Keſſelſchmied Derſelbe

kam beim Kaſſiren während der Fahrt zu Falle ſo daß ihm die Räder
eines Wagens über den rechten Fuß gingen und den letzteren ſchwer
beſchädigten Beide Verunglückte mußten nach der königl Klinik ge
bracht werden Ferner wird uns ſoeben noch von einem Unfalle be
richtet der ſich geſtern Abend auf der gedachten Seilbahn ereignete
Die verehelichte Zimmermann J aus Görlitz trug durch heftigen An
prall gegen das nur ungenügend ſchützende Polſter eine erhebliche Fuß
verletzung davon und mußte ärztliche Behandlung in Anſpruch nehmen
O 27 Kreistag des Saalkreiſes hält am 26 d M eine

Sitzung ab
ID Thierärztlicher Centralverein Die 29 Generalverſamm

lung des Thierärzlichen Central Vereins für Sachſen Anhalt und
Thüringen findet am 24 d M im Hörſale des Landwirthſchaftlichen
Inſtituts ſtatt

Das Walhalla Theater bringt in ſeinem neuen heute be
ginnenden Spielplan unter verſchiedenen anderen höchſt überraſchenden
Vorführungen ein erneutes Auftreten der berühmten und auch hier
ſo beliebt gewordenen Joſeph Phoites Geſellſchaft und zwar
in einer neuen großen Pantomime welche den vielverſprechenden Titel
Ein verliebter Sonntagsjäger führt

Nebenerwerb Die jetzige Theuerung iſt beſonders für ſtarke
Familien ſehr empfindlich und dürfte dieſen ein Nebenerwerb während
der Winterzeit willkommen ſein Derartige Nebenerwerbe zu ſchaffen
wäre eine dankbare Aufgabe unſerer Jnduſtrie Von dieſem Gedanken
ausgehend iſt die bekannte Kunſtblumenfabrik von M Peiſer
hier ſelbſt gern bereit jungen Mädchen in den Feierſtunden Arbeit zu
geben und ſie zuvor gratis anzulernen Dieſelben ſind alsdann in der

e das zu Hauſe dieſe Arbeiten ſpielend ausführen zu können und da
dur

indem ſie zum ünterhalt der Familie beitragen
leichzeitig das Angenehme mit dem Nützlichen zu verbinden

Ueberfahren Heute Vormittag gegen 9 Uhr kam in der kl
Der Führer eines mit Kohlen beladenen

der Firma L u St hatte auf wenige Augenblicke den das

als der Letztere von einem ihm begegnenden Geſchirr umgeriſſen und
über beide Beine am Unterſchenkel gefahren wurde Der anſcheinend

ſchwer verletzte Mann wurde mittelſt Droſchke der Klinik zugeführt
n Jm Kaiſer Panorama Hotel zur Tulpe wird in dieſer Woche

die bis jetzt dageweſen ſind geboten die
ranzöſiſche Schweiz Wir können unfern Leſern für dieſe
t beſonders den Beſuch empfehlen da dieſer ſehr lohnend iſt

as Sittlichkeitsverbrechen an einem zehnjährigen
von welchem wir vorige Woche berichteten beſchäftigt noch

immer die Unterſuchung Nachdem der Stiefvater des Maädchens
als der That verdächtig eingezogen war aber bald wieder entlaſſen
worden iſt ſoll jetzt das unglückliche Opfer außer mehreren Schul

krnaben einen ſiebzehnjährigen Burſchen der Unthat bezichtigt
haben Hoffentlich kommt nun bald Klarheit in die dunkle Sache

Sturz vom Neubau Geſtern Vormittag kam auf einem Neubau
3 am Viktoriaplatz ein Unglücksfall vor der leicht ernſte Folgen

hätte nach ſich ziehen können Der Maurer W aus Möderan ſtand
im Begriffe in der dritten Etage einen Balken empor zu heben bekam
aber das Uebergewicht und ſtürzte aus der bedeutenden Höhe in das

der kgl Klinik wurden erfreulicher Weiſenur unerhebliche Quetſchungen am Oberkörver konſtatirt

v S Sm mSeidenſtoffe gute solide Fabrikcate

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 17 September er Nachmittags

5 Uhr im Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

Mittelbewilligung für die Unterhaltung der ſtädtiſchen Anlagen
Bewilligung eines Zuſchuſſes für die Verpflegung von Truppen
Verlängerung eines Miethsvertrages
Mittheilung des Magiſtrats betreffend die Petition wegen Auf
hebung der Miethsſteuer
Sonſtige Eingänge

Schlachthaus Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 19 September er Nachmittags

5 Uhr im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſter Staude
Tagesordnung

1 Beſchlußfaſſung über die Ergebniſſe der Concurrenz betreffend
die Kühlanlage

2 Berathung über die Wahl des Direktors für den Schlacht und
Viehhof

Vermiſchtes
Maſſenabſpeiſungen Eine Beſonderheit des Hofes von

Schoa ſind wie eine Studie von Ph Paulitſchke über die Hofhaltung
Kaiſer Meneliks von Aethiopien in der N Fr Pr ausführt
die Maſſenabſpeiſungen des Volkes die das ganze Jahr über
dauern vornehmlich aber vor und an Feſttagen veranſtaltet werden
Der ſogenannte Crondo das iſt der Genuß faſt ganz rohen Fleiſches
iſt bei ihnen üblich Fremde muß es eigenthümlich berühren bei dem
Erſcheinen zur Hoftafel die Rinder deren Fleiſch in nächſter Stunde
gegeſſen werden ſoll noch wohlgemuth im Vorhofe ſpazieren zu ſehen
Jm Addaraſch der großen Halle ſind lange den Gäſten bis an sKinn reichende Tafeln gedeckt und die Geladenen werden in mehreren

Partien eingelaſſen Der Kaiſer mit dem Hofſtaate präſidirt den
Mahlzeiten Große mit Honigbier gefüllte Ochſenhörner machen die
Runde und eigene Sänger die das Lob des Kaiſers ſingen asmari
genannt beleben die Stimmung Nach und nach entſteht in der Regel
eine Heiterkeit unter den Speiſenden die in Ausgelaſſenheit und wilden
Lärm ausartet eine musica infernale wie ſie Dr Traverſi bezeich
nend genannt hat Jndeſſen muß mit ziemlicher Haſt geſpeiſt werden
denn es warten noch mehrere hungrige Schaaren auf Einlaß Die
Geſättigten ſollen ſich auf ein gegebenes Zeichen raſch entfernen und
Hofbedienſtete haben die Aufgabe Säumige mit der Peitſche hinaus
zuſchaffen Dieſes Tafeln dauert oft tief in die Nacht hinein Menelik
thront auf erhöhtem Platze und erſchöpft ſich in Herablaſſung und
Liebenswürdigkeit gegen die Geladenen An einem Marienfeſte ſind
im Jahre 1887 während einer Woche mehr als zweitanſend Buckel

c

rinder in wahren Hekatomben bei den Hoftafeln verzehrt worden Die
Kaiſerlichen Gebäude glichen großartigen Fleiſchhauereien

Gelungene Satire Julius Stettenheim ſchreibt in den
Weſpen Da die türkiſchen Räuber unausgeſetzt Bewohner des

Landes entführen und dieſe ſo lange feſthalten bis das Löſegeld ein
gegangen iſt ſo iſt anzunehmen daß die türkiſche Regierung welche
das Löſegeld bezahlen muß bald nicht mehr im Stande ſein wird
die begehrten Summen ſo raſch wie bisher aufzubringen Selbſtver
ſtändlich wird dadurch der Aufenthalt der Entführten bei den Räubern
ſich jedesmal in die Länge ziehen Um nun die Lage der Unglücklichen
in etwas zu erleichtern haben die Räuber beſchloſſen ein Hotel zu
errichten in welchem die Entführten bis zum Eintreffen des Löſegeldes
ſtandesgemäß Wohnung und einen guten räuberiſchen Mittagstiſch
finden Ein Zimmer nebſt Penſion ſoll blos zwei Pfund Sterling
täglich koſten Als Portier und Bedienung werden Räuber und deren
Frauen und Töchter angeſtellt Das Hotel wird den Namen Athanas
Hof erhalten Werthſachen und baares Geld hat der eintreffende
Entführte im Bureau abzugeben Die Beerdigung für den Fall daß
das Löſegeld nicht eintreffen ſollte hat der Gaſt im Voraus mit zehn
Pfund Sterling zu bezahlen Das Hotel ſoll ganz im Stile der
größeren Pariſer Hotels verwaltet werden Für das Ausſchreiben der
Rechnungen iſt der Bureauchef des größeren Hotels eines Badeortes
gewonnen worden

Für den Empfang der 25,000 franzöſiſchen Pilger die im
Laufe des Oktobers in Rom eintreffen ſollen werden im Vatikan große
Vorbereitungen getroffen Die in Gruppen von je etwa 2000 Mann ein
treffenden Fremdlinge werden in den Räumlichkeiten von S Martha
untergebracht wo bereits Schlaf Speiſe Waſchſäle c hergerichtet
worden ſind Die Schlafſäle deren Garderobe aus 4000 Leintüchern
6000 Kiſſenüberzügen 3000 Decken 5000 Handtüchern beſteht ent
halten 2400 Betten Jm Badehofe ſtehen nicht weniger als 30 große
Badewannen und in den Speiſeſälen endlich wurden 4 große Tiſche
aufgeſtellt an deren jedem 600 Pilger Platz nehmen können Der
Dienſt bei Tiſche wird von Nonnen der in der Küche von Mönchen
verſehen Ferner wird eine Schlächterei auf vatikaniſchem Gebiete
errichtet werden um die täglichen Bedürfniſſe an Ort und Stelle decken
zu können auch für vorzügliche Weine iſt geſorgt und die vatikaniſchen
Kellereien bereits mit jedenfalls reinen Weinen von Tre Fontane
Mondragone Frascati u ſ w gefüllt Zu wünſchen iſt nur daß dieſe
reinen Weine die in Rom ja ſehr ſelten ſind auch von den Pilgern

und nicht von den übrigen Bewohnern des Vatikans getrunken werden
die reine Weine bekanntlich auch wohl zu ſchätzen wiſſen

Die hentige Nummer mnfaßt S Seiten
h

Telegramme und letzte UHarhrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

s Mühlhauſen i Th 16 September 12 Uhr Mittags
Telegramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer

iſt um 72 Uhr mittels Sonderzuges hier eingetroffen und begab
ſich vom Bahnhofe nach dem Manövergebiet Derſelbe begrüßte
nur die in der Anguſtaſtraße aufgeſtellten Kriegervereine indem

er einzelne Perſonen anſprach Die Stadt iſt prächtig ge
ſchmückt der Einzug erfolgt um 1 Uhr

o Zabrze 16 September 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf den Porembnu
ſchächten der Königin Loniſe Grube bei Zabrze wurden durch
Gebirgsbruch drei Henuer getödtet drei verletzt

H Kiew 16 September 6 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die in dem Hoch
verrathsprozeſſe wegen Entwendung amtlicher Militär
urkunden angeklagten Perſonen Kaufmann Kraſinzki früher
öſterreichiſcher Premierlientenant Pelczanski ruſſiſcher Militär
beamter Kharzensko Genieſoldat wurden ſämmtlich zu acht
jährigem Aufenthalt in Sibirien vernrtheilt

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
W B Erfurt 16 Septemper 8 Uhr 30 Min Vorm Der

Kaiſer iſt heute früh nach Mühlhanſen abgereiſt die Schulen
bildeten bis zum Bahnhof Spalier

W B London 16 September 9 Uhr 35 Min Vorm
Die Times meldet aus Shanghai Die Zollbehörden beſchlag
nahmten für eine geheime Geſellſchaft in Tſchinkiang beſtimmte

ſchwarzzu feſten billigſten Fabrikpreiſen

Waffen und Munition Verſchiedene Ausländer ſind kom

weiß nnd farbig empfehlen

17 September Seite 3
promittirt Dasſelbe Blatt erfährt ans Singapore daß in
Yuſchang unr das britiſche Konſulat und das Zollgebäude ver
ſchont blieben welche in den Chineſen gehörigen Gebänden unter
gebracht ſind ſonſt ſind ſämmtliche Gebäude der Europäer
zerſtört worden Die Urſache des Anfruhrs iſt anſcheinend
in der Ueberführung eines Kindes in ein Kloſter zu ſuchen

Erfurt 15 September Kurz nach 7 Uhr Abends begann das
Diner welches das Kaiſerpaar im Rathhauſe für die Provinz gab
und zu welchem die Spitzen der Behörden geladen waren Gegen
8 Uhr brachten die Sängervereine den Majeſtäten eine Serenade
dar Bald nach 9 Uhr fand der Vorbeimarſch des Fackelzuges
ſämmtlicher Gewerke und Korporationen an dem Rathhaus ſtatt Der
Kaiſer und die Kaiſerin traten wiederholt auf den Balkon hinaus und
wurden von der zahlreichen Zuſchauermenge mit ſtürmiſchen Jubelrufen
begrüßt Auch auf der Fahrt von dem Rathhauſe nach dem Regierungs
gebände wurde das Kaiſerpagar mit brauſendem Jubel empfangen

Verlin 15 September Ueber den Trinkſpruch des
Kaiſers auf dem Paradediner in Erfurt iſt der Poſt ein
Bericht zugegangen der auf wörtliche Genauigkeit wie das Blatt aus
drücklich bemerkt keinen Anſpruch macht der indeß als eine vorläufige
Jnhallsangabe dienen möge bis die amtliche Faſſung des Toaſtes er
ſcheint Der Kaiſer ſagte ungefähr Folgendes

Jch freue mich daß das IV Armeekorps zu meiner größten Zu
friedenheit die Parade ausgeführt ich freue mich darüber um ſo mehr
als die ſtreitbaren Söhne Thüringens Sachſens und der Altmark
mit daran Theil genommen haben Hier in Erfurt iſt ein ernſter
Punkt in der preußiſchen Geſchichte An dieſem Orte hat
uns der korſiſche Parvenü aufs Tiefſte erniedrigt
auf das Scheußlichſte geſchändet aber von hier aus
ging 1818 auch der Racheſtrahl aus der ihn zu Boden
geſchmettert Jch erinnere mich noch gut als vor acht Jahren
meines hochſeligen Herrn Großvaters Majeſtät hier weilte und ſein
ſcharfer Blick mit Anerkennung auf dem Korps ruhte welches der
jetzige Feldmarſchall Graf von Blumenthal damals führte Es ſind
erhebende Momente die an Erfurt ſich knüpfen und es gereicht mir
zur Genugthuung daß das Korps in der Jetztzeit den Höhepunkt
der Ausbildung innegehalten und ich bin der feſten Ueberzeugung
daß daſſelbe in Krieg und Frieden in den Händen Euer Excellenz
ſeine Schneidigkeit bethätigen wird

Wien 15 September Der antiſemitiſche Orts
ſchulrath des Wiener Bezirkes Landſtraße ordnete in einer Volks
ſchule die konfeſſionelle Trennung der jüdiſchen von den
chriſtlichen Schulkindern an

Rom 15 September Die Agenzia Stefani meldet aus
Venedig Dr Theodori habe einige günſtige Veränderungen im Zuſtande
der Königin von Rumänien konſtatiert die Schwäche iſt noch
bedeutend aber die Schmerzen im Genick und in den Beinen ſind
geringer

Amſterdam 15 September Die Kammern wurden durch
die Regentin eröffnet Die Thronrede kündigt Entwürfe zur Reorga
niſation des Wahlrechts des Steuerweſens der Landesvertheidigung
ur der Marine und für eine kräftige Entwicklung der Kolonien an

London 15 September Das Bureau Reuter meldet aus
Tientſien Die Vertreter der auswärtigen Mächte in
Peking hätten an die chineſiſche Regierung wegen der gegen aus
ländiſche Staatsangehörige begangenen Gewaltthaten dringende Vor

ſtellungen gerichtet Es verlaute die chineſiſche Regierung habe die
Gouverneure der Centralprovinzen formell angewieſen die Fremden
im Jnnern des Landes zu ſchützen

Madrid 15 September Nach weiteren Meldungen ſind die
durch die Ueberſchwemmung in der Stadt Conſuegra angerichteten
Verwüſtungen noch größer als zuerſt angenommen wurde Gegen
2000 Perſonen ſind um das Leben gekommen zwei Drittel
der Stadt ſind zerſtört Die noch ſtehenden Gebäude ſind ſtark be
ſchädigt Zahlreiche Leichname ſind noch nicht beerdigt weshalb man
den Ausbruch einer Epidemie befürchtet Die unter der Hungersnoth
leidende Bevölkerung beginnt zu plündern

Berliner Vörſe vom 16 September 1891
Anfangs Courſe

Fernſprechdienſt des General AnzeigersEigener
Disconto Commandit 171,60 Ebbethal Bahn 92 60
Berliner Handelsges 132,20 Doux Bodenbach 225 50
Dresdener Bank 133,10 Buschtiehrader 204,20
Darmstädäter Bann 128 70 Galizier 88,90
Oesterr Credit 149 70 Gotthardäbahn 128 50
Bochumer Guss 1114,75 Ital Mittelmeerb 92,25
Laura hüten 114 60 Warschan Wien 206,80
Dortmunder Vnion 66 59 Italietner 89,40Harpener 183 50 420 Ungarn 89Dannenbanm 117 25 420 Egypter 986,75
Consolidation 16925 1880 Russen 9725
Hibernia 15 L Russ Noten 215Gelsenkirehen 152,75 Nordd Lio r
Franzosen 152,90 Tendenz matt
Lombarden 46,10

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 17 September

Bei mäßigem Weſt und Nordwinde ziemlich heiteres am

erzielt man nur wenn die Annoncen
zweckmäßig abgefaßt und typographiſch
angemeſſen ausgeſtattet ſind ferner

ch die Annoncen Exvedition Ruckolf

Mosse Berlin SW von dieſer Firma werden die zur Erzielung
eines Erfolges erforderlichen Auskünfte koſtenfrei ertheilt ſowie Jnſe

Tage warmes und vorwiegend trockene s Wetter

e vvvvwvoooonE rfolg
die richtige Wahl der geeig
neten Zeitungen getroffen wird Um
dies zu erreichen wende man ſich an

ratenEntwürfe zur Anſicht geliefert Berechnet werden lediglich die
Original Zeilenpreiſe der Zeitungen unter Bewilligung höchſter Rabatte
bei größeren Aufträgen ſo daß durch Benutzung dieſes Jnſtitutes neben
den ſonſtigen re Vortheilen eine Erſparniß an Jnſertionskoſten
erreicht wird Vertreter in Halle Louls Heise Brüderſtr 6 1 Tr

t D
vAnzeigen

für die am Sonnabend Abend erſcheinende Nummer bitten wir
Freitags bis Abends 7 Uhr oder ſpäteſtens Sonnabends bis 29 Uhr
früh aufzugeben Später einlaufende Anzeigen können erſt in der
Sonntag Früh Ansgabe Anfnahme finden Schluf der

e e
Brummer Bepjamin a
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bildung hervorgegangen ſind vorzüglich bewährt hat
rühmlichſt bekannte

Verdauungs und Blutreini
m Bubert UUllrich ſehe

e

h

freudiger wird man damit fortfahren bis zur vollkommenen Geneſung

lichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen ohne ein Abführmittel zu ſein

Blutbildung und eines krankhaften Zuſtandes der Leber

Kranke langſam dahin

fähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben

e 1 eS de Mir FlagenleidendeS e

Allen Denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens durch Genuß mangelhafter ſchwer verW daulicher zu heißer oder zu kalter Speiſen oder durch unregelmäsige Lebensweiſe ein Magenleiden wie

Magenkatarrh Magenkrampf Magenſchmerzen ſchwere Verdannng oder Verſchleimung
zugezogen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches in Folge eigenartiger und ſorgfältiger Zuſammen
ſetzung von Kräuterſfäften auf das Verdanungsſyſtem eine anregende ſtärkende und belebende Wirkung ausübt und deſſen
Heilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchlechter Verdauung und hieraus entſtandener fehler und mangelhafter Blut

Es iſt das ſeit Jahren durch ſeine ausgezeichneten Erfolge

ungsmittel der
räuterWein

Dieser Kräunter Wein aus vieltach erprobten mra heilKrättig be 8
tundenen Kränutersätten mit gutem Wein bereitet ist das beste Ver
dauungs mittel derselbe ist Kein Abtührmittel sondern stärkt und G
belebt den ganzen Verdaununugsorganismus des Mensehen
Wein schaftt eine regelrechte naturgemässe Verdanung nicht allein
dureh vollkommene Lösung der Speisen im Magen sondern auch
äureh seine anregende und läuternde Wirkung aut die sätte bildung
Derselbe beseitigt alle Störungen in den Blutgefässen wodureh das
Blut von allen verdorbenen Kranukmachenden Stoften gereinigt wiürd

O und wirkt fördernd aut die Venbildung gesunden BRlutes
2 Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weins werden ſolche Magenübel meiſt ſchon im Keime erſtickt man

ſollte nicht ſäumen ſeine Anwendung allen andern ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle
Symptome wie Kopfſchmerzen Aufſtoßen Sodbrennen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen die bei chro
niſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger auftreten werden oft nach einigen mal Trinken beſeitigt und um ſo

Pei S J f wo die verbrauchten vertrocknetenBei Stuhlverſtopfnung Fänlniß übergegangenen Stoffe wie Speiſereſte Galle Darmſchleim die

Eingeweide entzündet und nicht nur Beklemmung Kolikſchmerzen Herzklopfen Schlafloſigkeit ſondern auch
Blutanſtauungen in Leber Milz u Portaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſachen ſchwächen Abführmittel den
Magen zerſtören die Verdauungsſäfte und verſchlimmern das Uebel je länger je mehr Kräuter Wein aber behebt alle
Unverdaulichkeit verleiht dem Verdaunngsſyſtem einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untaug

F 2 ehe meiſt die Folge ſchlechterHageres bleiches Ausſehen Blutmangel Eutkräftung Jan an elhatter
Bei gänzlicher Appetitloſigkeit unter nervöſer Ab

ſpannung und Gemüthsverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Nächten ſiechen oft ſolche
Kräuter Wein beſitzt die Eigenſchaft der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben

Kräuter Wein ſteigert den Appetit befördert die Verdauunng und Ernähbrung beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung
regt den Stoffwechſel kräftig an beruhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Ernährungs

Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes
O Gebranuchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben

PF Kränter Wein iſt in Flaſchen zu M 1,25 u A 1,75 zu haben in r
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Kränuter

zum größten Theil in Zerſetzung

Halle Engel Apotheke
Adler Apotheke

Bernburg Rothe Apotheke
Blankenhain Apotheke
Coburg Hof Apotheke
Delitzſch Adler Apotheke am Markt
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke
Fraureutb Apotheke

Geithain Apotheke
Hecklingen Apotheke
Hohenleuben Avpotheke
Hamm i Einhorn Apotheke

Raths Apotheke
Jena Hof Apotheke am Markt
Jena Hof u
Jeſſen Apotheke
Lauchſtädt Apotheke

Markranſtädt Avpotheke
Oſterode Apotheke
Suhl Adler Apotheke
Stadtilm Apotheke
Schkeuditz Apotheke
Schleuſingen Adler Apotheke
Tanna Apotheke
Zeulenroda Apotheke

Gräfenhainichen Apotheke Leipzig in ſämmtlichen Apotheken

h

Der Verſand von Leipzig 3 Flaſchen franro excl Kiſte 4 Flaſchen incl Kiſte

17 September Nr 217

CIRCUS II OG
Halle aS Verlängerte Königſtraße Halle aS

Donnerstag den 17 September 1891 Abends 7 Uhr
Große brillanteS Eröffuungs Vorſtellung S

unter Mitwirkung der vorzüglichſten Künſtler und Künſtlerinnen Vorführung
der beſten Freiheits und Schulpferde ſowie Auftreten ſämmtlicher Clowns
und Anguſt der Dumme Preiſe der Plätze Logenſtuhl 8 Mk Parquet
nummerirt 2 Mk I Platz 11 Mk II Platz 1 Mk Gallerie 50 Pfg Kinder unter
10 Jahren in Begleitung Erwachſener zahlen auf I und II Platz die Hälfte
Billets ſind von früh 11 Uhr bis Schluß der Vorſtellungen an der CircusKaſſe zu
haden Dieſelben haben nur Giltigkeit für Vorſtellung zu welcher ſie gelöſt wurden
Cirens Eröffnung um G Uhr Beginn des Concerts um 7 Uhr
Anfang der Vorſtellung um Uhr Es finden täglich Vorſtellungen ſtatt

Heinrich Herzox DirektorEhreuſtallmeiſter Sr K Hoheit des Prinzregeunten Luitpold v Bayern
Freitag den 18 September 891 Grofſfe Vorſtellung Alles

Nähere durch die Programme

X

T e W S c Je n V 2
Wegen Abbruch des alten Deſauer

Große Ulrichſtraße 47
muß ich mein Lokal bis Ende Oktober geräumt haben und ſtelle mein
reichhaltiges Lager in Kindergarderoben zum

Aus weric auf
Es befinden ſich darunter bereits viele Herbſt und Wintoer

Neuheiten in

Kittel Blousen Jacken Anzüge f
Knaben bis zu 16 Jahren

Müädchen Mäntel Jackets bis zu 16 Jahren
Müädchen Kleider von 1 bis 16 Jahren
Knaben Paletots in allen Größen ferner S
einzelne Beinkleider Jacken Blousen etc

S Um das große Lager bis zum Abbruch des Hauſes zu verkleinern I
h gewähre während des Ausverkaufs

I Rabatt laut Etiquette
Maaßbeſtellungen werden nach wie vor weiter gearbeitet

Siegfr Frenſel

Wildhagen sche
PFrauen Iudustrie u Kunstgewerbe Schule

z g WHandarbeit Lehrerinnen Seminar Töchter Penſionat
Halle ga Heinrichſtraße 1

S Unterrichtsfächer in Kurſen für Handnähen Kunſthandarbeiten
J Muſterzeichnen Maſchinennähen Wäſchezuſchneiden Schneidern
d Putzmachen Buchführung Auf Wunſch werden Privatzirkel ein

gerichtet Deutſch Litteratur und fremde Sprachen Koch und
Haushaltungskurſe nur für Penſionärinnen Unterricht im künſtler
iſchen u kunſt gewerblichen Zeichnen Malen von Blumen Still
leben Portrait u Landſchaft Oel und Aquarellmalen u ſ w

Nähere Anuskunft Proſpekte und Meldungen bei der
Vorſteherin Frau Elise Gehrts Wildhagen

Ueber die P Kneitfel sche

UaareTimetur
Herrn V Kneifel in Dresden Durch den Gebrauch der von Jhnen erfundenen

Haar Tinctur war ich ſchon nach 14 Tagen wie ich Jhnen damals ſchrieb in die
größte Hoffnung verſetzt mein ſeit 5 Jahren faſt gänzlich verlorenes Haupthaar
wieder zu erlangen und bezeuge Jhnen jetzt noch nach 4 Jahren mit Vergnügen
daß ich durch dieſe vortreffliche Tinciur mein vollſtändiges Kopfhaar wieder
erlangt Ebenſo hat ſie ſich hier bei anderen Perſonen bewährt welche ſich eben
ſo wie ich heute noch glücklich ſchätzen ihr Haar wiederhalten zu haben Jhr ergebener
F RNoblick Polizeiſergeant Kreisſtadt Calau den 9 Dez

Obiges Kosmetic iſt amtlich geprüft in Halle nur echt bei Alb Schlüter
Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 und F A Patz
Gr Urichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 u 3 Mk

2 do

c oWeg

und Matratzen von 12 Mark an bis zu den
eleganteſten empfiehlt

F Lohlhard

Sadnzieba ſchmerzlos mit Lachgas

prakt Zahnarzt
Atelter für operative Zahnheilkunde und

Technik

eistetrasse 20
Candwirthſchaftl ſowie kaufm

einf u dopp Buchführung
2c lehre Herren und Damen gründlich zu
bel Zeit geg mäß Honorar Nach Aus
wärts brieflich

Carl Giesegquth
Albrechtſtr 29 II l

Anker Cicheorien ist der beste

Sparsamen Hausfrauen
kann zum Reinigen der Wäſche
auf das Wärmſte das abſolut un
ſchädliche viel Zeit und Plage
erſparende

balleſehbe
Wunder Waſchpulver
empfohlen werden von Guſtav
Rühlemann Königsplatz 7 Haupt
niederlage EmmaRichter Leipziger
ſtraße 64 Geſchwiſter Jſing
Geiſtſtraße 58

Das Lößte reine

Roggenbrod
liefert Carl Koch
Herrenſtr 1 u die bekannten Verkaufsſtellen

Trockenes Brennholz
Fuhre 9 Mk frei Hans

Opel e StroedtekeMötzlicherweg 4 Pernsprecher 6

Anker Cichorien ist der beste

Pastoren Tabak
allſeitig als vorzüglich anerkannt
ſowohl im Geſchmack als Aroma

Pfd Packung à Pfd 80 Pfg Bei
rößeren Poſten noch kleiner Rabatt

eſte Bezugsquelle

Franz Strempel
beim Stadttheater vis vis der

Univerſität

Großes Vereinszimmer verſchied

Ida Böttger Halle Saale
Ausverkauf

wegen Geſchäfts UNebergabe
Die Wäsche Anfertigung nach Maaß und

T Brautausstattungen V erleiden keine
Unterbrechung

Vertreter d Fa

Sömmerda

G Teschnep
Jnh W Collath
Frankfurt a O

Rich Schröcler Büchſenmachermſtr
Halle a Graſeweg 22

Größtes Lager von Jagdgewehren aller Syſteme Revolvern
Teſchings und Piſtolen Prima Jagdpulver Hirſchmarke Patent

Schrot alle RNummern zu allen Waffen zu änßerſt
billigen Preiſen Zagdtaſchen Futterale große Auswahl

Reparaturen ſchnell und gut Geladene Ter ſtets vorräthig
Wiederverkänfern billigſte Preiſe Solide Arbeit bei billigſten Preiſen

P Die billigſte
Moden Zeitung der Welt

Deutſche

Moden Zeitung
Erſcheint alle 14 Tage Jährlich 24 Nummern

Kleine Ausgabe 50 Pfg vierteljährlich

Mit Schnittmuſter und Modekupfer
Große Ausgabe 80 Pfg vierteljährlich

Gut geleitet vorzüglich illuſtrirt reich an Jnhalt praktiſch
und belehrend für die Hausfrau giebt es kein beſſeres preis

wertheres Familien Journal
Jn Halle a d S zu beziehen durch

AaxKoestler s Buchhandlung Nenbert Poſtſtr 9
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten

Ztgs Cat Nr XIII und werden
Probenummern jederzeit gratis

geliefert durch alle Buchhandlungen oder durch den

Verlag der Deutſchen Moden Zeitung
Aug Polich Leipzig

Musik Institut von R u M Petri
Weidenplan 14 I

Bettſtellen
G Frauendorf Schulgaſſe 2 Tage frei

Bierhalle
Breiteſtraße Z Neumarkt Die Winter Curſe unſeres Unterrichts Clavier Violine 2e Theorie

beginnen mit Aufang Oktober Anmeldungen jederzeit angenehm u erbeten
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